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HarriSbu?, Pa
Donnerstag, Sept. 12,1872.

"Neue zeigen. Folgende neue An-

tilgen erscheine In der heutigen ?Sinais-
Zeitung", auf eiche wir nseee Leser aufmerk-
s, machen,

Bäckee-Helmath-Lou' Beißer,
Lager-Bier Satoon-R. Williard',
Dankedstaltnng?Sommittee.
Bau- und S par-Verein?W. F. Scheu,

GroßrS Feurr in Eric.?Das erste
Hotel in Erle, Pa.. da Need House. ist Don-

nerstag sttacht abg> brannt. Daö Feuer entstand
in Folge der Crpl-sion einer Kerosene Lampe

im Bebienlenzlwmer.

Harrisburg Brbeirrr Ban- und
Tpar-Aerri Nr>. ?Am Dienstag

Abend, in 17. S,pi>. Wied in odigem Verein
wieder Geld versteigert. Kauflustige sind besten

Brach daSGenick.- IhomaSTschutp,

in Bierbrauer von Manchester, Alleghenp Co.,

stürbe in letzter Woche von seinem Bierwagent
und brach da Geniel.

Ein neue Orgel.?Die hiesige Pees-
tpteiianer Kirche am Mailet Sgure beiomm.

setzt eine neue Orgel weiche 20 Fuß doch, lt

Fuß deei, und 9 Fuß lang ist. und 9ä Register

nebst ZManualen haben wiid.

Gen. Gr. e Pütstueg,

bisheriger Präsibint der PieiSburg, goet Wapne

und Chicago Cisinbahn. est um Präsitenten
der Nörtl.che Pacific Eisenbahn erwählt or-

den.?Wie gicloliren dem waelerenGeneral.

Da Pic-Nic de ?Gustav Adolph-
Buntes", Ro. li>, V. O. V. V.. iMarietta,

ar recht gut besucht, und Gemüthlichkeit und

Heiterkeit spielte die Hauxirolle während de

Tage. Alle Ehre den Mitglieder de ?Gu-
stav Adolph Bunde".

iueNirscn-Rübc.-Hr. Wilhelm
Baum dach von Mlvdletoirn, ein Mitglied

de Wedee'schen Muse - Corps alldier, erzog

ine Rotbeübe in seinem Garten, weiche zehn
Pfund unddreiU , en wiegt! Ihr
Umfang ist 2ä) Zoll, und Ihre Länge shj Zoll.

Mist handeln Hr. I. M. W-ail,.

wurde am letzten Mittwoch Abend von Hrn.
Sharpe, einem Aerokalc in Carlislc attaeltirt
und brutal geschlagen und getreten, weilWeaklp

einenAetetel in einteZeilnng gegen ihn(Sharpr)

Aerdrtstct ?Hr. C. Schneider, von der

Firma Vi'gtt äe Schneider. Herausgeber ber

.lohnsioivn Freie Presse" ist nach unbckann-

Gemeinden unsrer Statt, und verdient die

Wer, Du clnGesühl der Adgrspannldeit,
Schläseigteit und Schwäche hast, wenn Du

rasch und aus die Dauer heilen al Ite-. Dlorcr'

NeeieS vo WillianiSport ?Unser

am letzten Dienstag in WilliainSport, und wird

Lycoming untMontourDtstrikt.
Die Demokraten von Lproming, Sullivan, Co-

einen warmen und treuen Freund haben.

PlvhltchrrTod einer aitcnDame.
?Frau Katharina KinSlp von Lavellon, Wpo-

ten im "Dmpire Ilotvl", gegenüber dein Penn-
splvania Bahnhof, und da sie fanden, daß ihr
Sehn sehr krank ar, nahmen sie denselben au
der Zerrn Anstalt, und brachten ihn nach dem
genannten Hotel, um ihn von doi nach seiner
alten Heimath zu nehmen. Die Mutter nahm
sich ihre SohniS aus zärtlichste a (was thut
nicht eine Mutter sür ihr Kind?), und pflegte
ihn aus teste. Als aber die Stunde zur Ab-
reise kam, wurde die alte Dame vermißt. End-
Ilch fand man sie todt amgußr inerTreppe liegen
mit ihrem Rücken grgen dle Wand gelehnt!
Eine luih vuete gerufen, allein dieser wir e
unmöglich, die Ursache de Todes anzugeben.

Eine Ueberraschung. Grade als
wir am letzten Mittwoch mit ber Erpedition

unsre Blatte beschäftigt waren, wurde wir

derselben war unsee alter Freund, Hr. John
Hering, einer der kreu,fidelsten und jovialsten

Haudegen in ganz Philadelphia, h,gleitet von
den Herren Robert Williard, Chri-
st tanNä g e l e (Shemist), Da idMstl-
ler und Lou iB risset. Sie kamen von
Middlitown, wo sie einer Versammlung de
Broß-Bunde de ?Verbessriten Orden der
Vereinigten Brstder" beigewohnt hatten, und
sprachen sich sehr lobenswerth über die sreund-
llche Ausnahme und Bewirihung Selten ih-
rer Middletowner Brstder eu, besonder aber
stder die Gastfreundschaft und noble Behand-
lung, die ihnen von jenem genialen Caflwirth,
Hrn. D. R. Ettla, vom Rai! Road Hotel zu
Theil wart.

Dle Herren Ve I ss, und Hee i n g gehö-
ren schon längere Zelt zu ?Ripper'schenCorpS"
nd ans ihr Ansuchen, ließen sich auch die übil-
gen treiPhiladelphiariKrmeraden Willlard,
Nägele (Chemiker) und Mittler
stern. Die wackeren Freunde waren von Hrn.
loh Lutz von Mibdletown, Hr. Daniel
Fuhrmann o hier, und von Hrn. W i l-
helm Strau vc IchnStewn begleitet.
E freute un recht sehr, die wackeren Freunde
begrüßen zu können, und die drollige Witz de
jovialen Hering z hören, wobei Einem da

Herz fast au dem Bauche ?tschuwpen" mochte.
Mögen die lieben Freunde lange leben, und sich
stet der besten Gesundheit erfreuen.

Auch Hr. Zsh F. Burkhardt von
ShriwSduip, Fori Countp, beehrte un mit
eine Besuch. Leiter befand er sich unwohl;
i, wollen jedoch sehnlichst h,ff,, daß er bald
wie, genese, und sich noch viele Zähren der
sie Gesundheit erste möge.

Dt- Bäcker - Hc.mald-- W-Ich--

Bäck.r inPhilad-lphi- S

Be ißr, den gesrlligen und freundlichenWirth
dt ?Trutonia-Säugerbund-Halle unv Backn

Helmath." in aec Straß'. Da ist der

Platz, man ich allein ein vortrrfflich guS

GlasWei und ausgezeichnetes Bi>r bekommt,

fondern wo min auch prompt und reell dedient

wird. Dtes-S Zeugniß geben Hin. Beißer

nicht allein die Herren Bäcker, die dort stets
eine gemüthliche H-imath finden, sondern auch
tele Andere, deren Kundschaft sich Hr. B. er-

freut.?Sieh seine Anzeige.

Da ist selbst der Teufel nicht sich-
er.-In der sonst so ruhigen Stadt Allegheny

scheint e I neuster Zeit ziemlich schlimm ge-

worden zu sein, da selbst der Teufel nicht mehr
sicher dort ist. Bielen unsrer Leser inLanlaster
und Alleghen, ist Hr. lak - b T-u fe l. der

tüchtige Lehrer und Organist, besannt. Bor

einigen Abenden wurde Hr. Teufel an der

Chestnut Straße. All-gh-ny, von zwei Keilen

angegriffen und niedergeworfen, und ihm nach
einer verzweifelte Gegenwehr seine Taschenuhr
gestohlen. Sin gewisser Bernhard Schell ist
als der Thäler angellagt, und fitzt jetzt hinter
Schloß und Riegel. Sin Mann, der sich seldst
oor dem Teufel nicht fürchtet, muß ein Tespe-

eado, ein Ungeheuer sein, für den selbst die

Holle noch zu gut ist.

Assessoren der Stadt Harris
bürg.?Folgende Herren find die Assessoien
eleser Stadt. Ihre Wohnungen find ebenfalls
angegeben.

Srste Ward?William Woili, 11l Porto
Straße.

Zweile Ward? Henry Zimmerman, ZWj

Süd Zweier Straße.
Dritie Ward?Wen. I. Adam, k(8 Sud

Zweite Straße.
Vierte Ward?Richard Nolan, Nord Stra-

ie, oberhatb Zweile. .
...

günste Ward?William H. -inith, Ecke Neu

Zweiten un Herr Straße. . ?

Sechste Ward?William S. Saul, Reiley
Straße, nahe Fünfte.

Siebente Ward?Solomon Oppenheim.
>li>7 Siebente Straße.

Achte Ward?Peter K. Mryer, 7VS State

Neunte Ward-Joshua B. Frlty, Derry
Straße, nahe Williams. >

Rock ein Prc Ric. Tie deutsch
sonntagsschule der luth. St. Michaelis Ge-
neinde (Pastor Schwankn!) beabsichtigt,

iächsten Donnerstag noch ein Pic Nie

iinlrilt frei. Mehrere großartige Spielen

vorunter Vogelschießen. Sacklaufen. Schüllar-
schieden. Topfabschlagcn u. f.. sollen dabc

tattsinden, an welchen sich Alt und Jung brthei.
igen können. Für die Kinder ist nämlich ei,

iroßer Adler bestimmt, nach welchem mit einem

sisernen Vogel geschossen wird. gürSrwachsenl

st Schubkarienschieben bestimmt. Jeder Er-

achsene der mitspielt, hat eine kleine Summe
! entrichten, (Kinder sind frei,, um sür die
Prämien, welche den glücklichen Gewinner

ruSgelh-ill werden soll, zu bezahlen. Kurz, rS
sird ein recht fröhliches Vergnügen für Alle

sein, welche sich an demselben betheiligen, Di
Zreunde der Kinder sowie da Publikum über-
Haupt, sind freundlichst dazu eingeladen.

Ei prachtvollor Banner. Wir
hatten vor einigen Tagen Gelegenheit, den
prächtigen neuen Banner des hiesigen deutschen
katholischen ?St. Peler'S-Vrretns" in Augen-

schein zir nehmen. Der Banner ist ein Pracht-
volles Meisterwerk. Derselbe ist aus köstlicher
rother Seide angefertigt, und kostet die nette

Summe von tiWS.istl. Oben an der etwa 12
guß hohen Stange ist ein hübsches, goldenes
Kreuz, da gleichsam wie schützend seine Arme

über den Bann er ausstreckt. Aufdem Grunde
desselben befindet sich ein sehr gelungenes Bild,
ThrisiuS und Petrus vorstellend, welch' Letzterer
luieend vor Christus liegt. Oberhalb dem Bil-

de sind in vergoldeten Buchstabe die Worte zu
lest r ?Dir (Petrus) will ich die Schlüssel des

die Worte r ?Du bist Petrus, da ist ein Fels.
?Aus der Rückseite stehen die Worte: ?St.
Peter'S Wohlthätigkeit - Verein, Harriödurg,

Pa? gegründet April2i, IBKZ." Der Banner
ist mit hübsch vergoldeten Trödeln (TasselS)

ze l ohnlängst eine BesuchSreise nach Deutsch-

sichtigen die Mitglieder des St. PetrrS-Ver-
rinS, ihren geliebten Pastor auf eine würdige

I. T. Barnitz, HarriSburg; John M. Ma-
jor, Harrisburg; Joseph Nürnberger, Wico-
nisro; Wm. Ulrich, Nieter Swatara; L. S.
gerree, Waschington; John g. Stoner, Ost
Hanover; SlijahßalSbaugh, NiedcrSwatara;
Wm. Dunkle, Halifax; losiah goltz, Lonton-
derry ; William Bordnrr, Terry; Michael
Hartman, LykenS; I. W. Spayd, Jefferson >

Joel Now, WiconlSe; JameS W. Grissith,
Dauphin; John Kepple, Harrisburg > Thomas
L. Wallare, HarriSburg; D. L. Duncan, Har-
riSburg ; Henry Loudermilch, Halifar; Joseph

lerSburg; E. I.Jones, HarriSburg; F. L. Hut-

ton ; DavidMeilormick,HarriSburg; Hermann
A.Seiler, HarriSburg; Gco. D. Deibler, Ober
Parton; Josiah T. Aoung, HarriSburg; Geo.
Park, Jrfferson; Geo. W. BottS, BerrySburg;

T.E. Miller,Waschington; Jos. Rudy, Swa-
tara; Wm. Hummel, SuSquehanna; Simon
Hartman, LykenS > W. H. Reed, Halifar > Pe-
ter K. Levan, Nieter Parton; A.P. Erb, Har-
riSburg; Wm.H.Ainey, Harrisburg; g. Mil-
ler, BerrySburg; Samuel Lehman, Oder Par-
ton; George Barstresser, Middletown > Wm.
MeSlellan, Halifax; John Lark.Miffiin;John
Moyer, HarriSburg; Martin NiSley, Nirder
Swatara; George Sprecher, Derry; I.W.
gerree, SuSquehanna; Joseph LeScure, Mid-
dletown z Adam strickler, Derry; Edward
Snyder, HarriSburg; Philip Hoffman. Jrffer-
son; David SonnerS, Eonevago; Valentin
Zimmerman, Nieder Swatara; Levi Sheets,
Ober Parton; S. A. Soleman, LykenS; Ney.

nold Meßllister, Rush; Aaron Aingst, Süd
Hanover; Geo. Sampbell, Millersburg; Geo.
Z. Kunkel, HarriSbnrg ; Levi Jone, London-

den,; Shristian Nißley, Londonderry; John
B. Simon, HarriSburg; George W. Hummel,
Harrisburg; Abraham Lentz, Jackson; Andrew
Bvwerman, Jefferson; Felix Lands, Derry;
BmoS Hauck, Nieder Part; Isaak Schäffer,
Ober Parton; Michael B. Moyer, Derry;
S. S. Woodwaid, Harrisburg; Syru Ging-
rlch, Derry > Augustu Bauder, Waschington;
George Hynicka, Harrioburg; HenrySlehman,
Middletown; JohnSponsler,Halifax; Gabeiel
Hiester, SuSquehanna; DanielKendtg.Mlddle-
low; Johnßemple, BerrySburg; J.P.Miller,
Harrisbtirg; Michael Bowman, Halifax.

Dr. Schuppe freigesprochen.
Mi innigrr Leinde verkündige wir unsern
Lesern hcutr, daß Dr. Schopp, welcher beinah,

vier Jahrr im Gefängniß zu S-rliSl' wegen

Vergiftung der Frl. Slcinicke saß. und den

Gov. Grar stch weigirie. zu begnadigen, iß
cm iehlrn Sonnlag von der Juip freigespro-

chen worden. Wir gratuiiren dem D°°r,u

diesem glücklichen Ausgang, und wünschen ihm

für die Znlnirst in ruhige und usri.dene

Leben.
von Aork

Eounty.-Die Demolraien vonAoi Sonn-

I, nominirten folgende Candidate - für S-n-
-greß Repräsentant, John A. Magee von Pen?
Souirlp ; für Versassung - Convention. John
Gibson; für Legislatur, George W. H'ig'S

und David M. Lörick! für Registrator, John
Gleim z für Phathonotar, Frank Geist; für
GerichtS-Cierl, Ceward D. Benhelz für Re-
eordrr, W. H. Schweitzcrr für Sommissioner,

David Smpsir; für Auditor, Wm. H. Cro;

für Armen-Dircktor, Samuel Hiorlep; sürTo-
ronrr, O. C. Bricklcp.

WiNiardS Lagerbier Saison. -

Zu heuligrr Nr, findet man die Anz-Ige de

Hrn. NoberlWilliard. der an der Ecke
der lZZsten und Rare Straße, Philadelphia, eine

Lrgerdier Wirthschaft, und Kosthau hat. Hr.
Williard ist ein sehr freundlicher und znporkom-
mender Mann, der auf sein Gäste einen recht

wohlthuenden Eindruck macht. Man fühlt sich
bei ihm zu Hause, daher die große AnzahlGäste
tie sein Lokal besuchen. Eine Empfehlung uns-
ikrseit ist ganz nöthig, da Hr. W. sich über-

>llde deiten Rufe erfreut. Bei unsrem nach-
sten Besuch in Philadelphia werten wir bei ihm
>Ol sprechen, und uhnfehlbar auch ?ein' auf die

Demokratisches Ticket von Lyco-

ming Vounty.?Die Demokraten von Lp-

-rning Countv haben folgende starke Ticket
rnsgcstellt r Für SongreP, Henrv Sb-rwood von
kioga Count ! Thoma Cbalfan von Mon-

our Countp r gür die EonstilutionS-Sonven-
ion, John I.Metzger und John G. greeze j
sir Repräsentanten, H-nrp W. P-triken und

mos C. Nopr r für Registrlrer und Recorder,

Zohn F. Stevenson; füiCountp-Commlssioner,
William g. Harlan ; für Coroncr, Dr. Wm.
Nohring ; fü- Auditoren, H. H. Hill (Z Jahr)

lad John Gall-wap (I Zabr).

rngesrhcnstcn und besten Männer de Counl.
Wir gratuiiren dem braven wackeren Manne,

rnd hoffen, daß ihm ein tiiumphircnier Sieg

u Theil wird.

Drö Mordes schuldig gcsundcn.
-Unsre Leser erinnern sich noch der kaltblütigen

s.'mordung de Hrn. Daniel S. Krämer und

'einer bejahrten Gattin nahe PottSviilc, in
ZchuplkillEounlp, im Monat Februar, und

er Verhaftung eine gewissen losrph Brown,

in Junge von elwa U> Jahren, beschuldig, die

gaucnoolle That begangen zu haben. Brown

hielt während der lehten Woche sein Verhör
n PottSville, und wurde de Morde im ersten
ssrade schuldig gefunden.?Da Urlhei! ist ein

>.,nz gerechte. Sollte Brown gehängt werden

leider hängt man in diesem Lande nicht alle
Mörder), so ist er der Zweite, der je in jenem

lonirlp gehängt wurde.

ZW" Die erstaunlichste Kur von chronischer

tic da Wm. Clark, grairkfoit Waldo
sountp, Maine. Die Thatsachen werden von

!zra Treat, Plön Tre.il, d M. A. Merrill

wstätigt. Irgend einer derselben giebt die nä-
ttie Auskunft, wenn mrn sich an sie wendet.

Hr. Clark wurde durch Johnson'S An'
rpneLininicilt curirt.

Der Achtd. Joseph garwell, Mapor von

liockland, Maine, Hr. Jsaac M. Vragg, von

> e r auf vollkommenste, und haben dem Eigen-

hümer desselben daSNecht gegeben, ihren Na-
nen als Empfehlung zu nennen.

?Die Wahlgesetze von Pcniisyl-
vanirn",

Unter obige Titel ist soeben etn sehr
lützliches und brauchbares Werk, ver.
fatzt vom Acht. F. I. Jordan, Staats
Stckretär von Pennsploanlen, in dieser
Stadt erschienen, das Wert enthält alle
Wahlgesetze diese Staates, gehörig und
iberstchtltch aufgeführt, mit erklärenden
gemerkungen und richterlichen Entschei-
uingin. Dies ist die zweite Anfluge

Ines Werke, welche auf Grund eines

S-schiusseS der Legislatur im Jahre
1,863 In zehntausend Exemplaren ge-
iruckt wurde, welche jetzt v-rgisfen sind.
Natürlich enthält diese zweite Auflage

-tele feit jener Zelt passtrle neue Wahl-
zesttzt, darunter da Negistrlrgesetz und
andere. Das Werk il für Wahlbeam-
te und Alle, welche a der Führung der

Wahlen Interesse nehmen, unentbehr-
ltq. ES ist zu haben für Tl.llt) bei
B. Singerly, StaatSdrucker allhler.

Versammlung des Ver. Staatcn-
Groß-BundeS des "Verbesserten Or-

dens der Vercinigtrn Brüder".
Während der letzten Woche fand dte jähr-

liche Sitzung des Ver. Staaten Groß-
Bundes de "Verbesserten Orden der
Vereinigten Brüder", in Mlddlelown,
olesrm Countv, statt, wobei folgende Be-

amten erwählt wurde -

W. Patriarch-Math. Döer vom Philadelphia-

W.'Ümer.Pattiarch?Jaeod Miller vom Sleu-
ben-Bund, No. s, Harrisburg.

W. Groß-Seleetär?Franz Pandels vom Schil-
lcr-Bund, No. 12, Philadelphia.

W. Groß-Schahmcistcr?Martin Hammerba-

AIS würdige Unter-Beamten wurden
ernannt:

W. Groß- Caplan?Jaeod Boubos vom Lafapet-
tc-Bund, No. t, Baltimore.

maula-Bund. Zjo. d> Pheladelphia.

W. Groß.Jiniire Wache-Rodert Willaid vom
Abtlabelphia-Bund, No. v, Philadelphia.

W. Geoß-Aenßere Wache?Friedrich E. Krau

vom Gustav Adolph-Vnnd, No. l, Mariella.

Am Abend nach der Sitzung wurde
ein brillianler Ball zu Ehren der W.

Groß Beamten abgehalten, wobei e

sehr gemüthlich zugegangen sein soll. Die
nächste regelmäßige Sitzung findet am
I. Septbr. tn Marietta, Pa., statt.

Die Gr.-Beamien machten einen kur-

zen Ausflug nach HarriSburg, Mariet-
ta, Columbia und Lancaster, wo diesel-
ben herzlich empfangen und bewirthet
wurden und sprechen den Mitgliedern de

achtb. ?Sleuben-BundeS", ?Wasching-
ton-Bundea" und ?Gustav 'suolph-
Bunde" ihren innigsten Dank au für
die freundliche Ausnahme und gute Be-
wirlhung.

Ein vierspännige Gespann, Hrn. Hemp

C. Wolf gehörend, drach am letzten Mittwoch
durch ein Brücke nahe Columdia in den Tanai,

wodurch her mit Steimn belatenrn Wag,

sowie da Sattelpferd und Lenker in dm Tanal
stürzten. Eine der Pferde ertrank.

D mori'dttsch-Äepubltt-uische Coun-

Ticket bn Dauphia C-unlh.
gür ilongrrß >

S. P. Au chmu t,.
MillerSduig.

stur tie aoustitutionS-Sonvenitoni
HamillonAlrtck.

HairlSburg.

gür ie BisrMdung -

Jakob S. Bomderger.
Harrtsdurg.

E. v.' E odaugb.

Middlrlown

gür Rrrorder r
Io h n g o r,
Haiiisburg.

gü, Scmmtsstaär:
Samurl Singer,

Hairiodurg.

gür Rimcn-Diiitlor,
iLrorgPa rts,

Ziffrison.

g. A!.Loo mi,
Haitscr.

Driiiokratische Primar-W-Hl.-Die
demokratische Primär. Wahl am letzten
Samstag Abend für städtische Beamten
ergab folgendes Resultat:

Erste Ward.
3laxor?KV. X, Verbeke, 12; <Z. L. dabo-

°°Citx lreasurer?Leter Stucker, 124; dl
Supervisor?ll Hocker, 121; 1,. lress, 0.

Cit> Council-KV. vlx, ?! d Linseomox.
er, ?. .

Seliooi Nlrector-d. Lerree, ?,

dudge?ll. li, 3liller, ?.
Inspeetor?ll. lli'rs>>, ?,

KV^l^Ue^
KVard Ilouse?Liilou Ilousv.

Zweite Ward.
31Z<U-KV.L. Verbeke, 142; doli L. L.

Citx lreasurer??. Stueker, 127; dl.

Supervisor?ll. Hocker, 128; 1,, lress, 20.
Citx Council?L Liter, 4; I.Lelmer, II,

Cailstablv?>'. KVenrlcb, fr.,

z.^V.^Llrk°?>
KVard 3l. Lluss,

Dritte Ward.

Citx lreasurer? Stuoker,32.

l^^U^vuedlor
Xsse^sör?C. 2k. Spicer, 01; I. Leiter-

dndge?KV. 11. Cbadrvick, lUI.
Inspeetor?li. I. Sboemaxer, 03; I'at-

Constadle?d. Ilaiso, IM.
C!l>' Lxecutlvv Commlttee?kk'. L. Vene-

Vierte Ward.
Zilnxor-KV. L. Verbeke. 112; 11. L. dodn-

!vn, 7.
lreasurer?d. l.KVilson, 124;L. Stricker,

Z3.
Supervisor?L. Llllieng, 12Z; I'. Liopd,

ZZ.
Council?d. KV lilover, 07; C. Iludd, 4.

,idxo ok Lieotiou?KV. 11. Laroest.

llvuse?3l. 11. KVeirlcli.

Fünfte Ward.
Klüver?KV. L. Verdeks, 122; v. L. dob

<'itxlr.asurer?KV. L. KVilson, IM; L

Supervisor?l,. Liliing, 122; I'. L>>'d

Citv Council?d. .Inck, 1; 11. Xeallcr
14. "

Sclinoi Ilireotor?ll. KVagnvr, IV2; I.
Vandling, 34.

dudge?l,. lieam, 101; L. KVllilawz, 33.

('ansiedle?KV. L. Lostlck, 7; I. KVlse,

Citv Executive Cawmittee??. 2k. lieit-
rel, !>; 3. Ilummeibaugd, I3t>.

KVarcl Ilvuse?C. Leibtrue, 133.

Sechst Ward.
llavor?Verbeke, 243; doknson, 3.

Citvlreasurer?KVilson, 103; Stucksr,
Supervisor?Lllllsng, 103; Liovd, 24.
Citv Council?Cliaries KVoilerton, 223.
Seliooi Oirector?ikdam lieel, 241.
Assessor?Clurrles 11. Loller, 245.
dudge?dacnd Lieg, 133; tleorgo KV.

lVilliaruson, 08.
Inspeetor?lilobard lieeser, 24.
Constadle?Kllcdeel Leiisr, 212; I'aul

Iroup, 27.
KVard Ilvuse?L. Lappban, 247.

Lieg, 222';".? lleiger, 200.

Siebente Ward,

blazior ?KV. L. Verbeke, 13; 11. L. Jodn-
zon, 23.

Cltv lreasurer?d. 1. KVlison, 121; L.

Supervisor?l.. Lllling, 120; L. Llovd, 4.

CitvCounell?l. KV. bl'Crorx, 30; 11. KV.

Scbovl Vlrector?X. C. ?

.Indge?l. I. KVlicox,^?
luspector?l. Larubart, L3; S. Lbersoie,

103.
Constable?l. Sreeller.
Cltv Executive Cvmwittes?das. KV. 31 -

Crorx, 0; L. Crouse, 02; d. 31'CIeIIand,
130; 31. 11. 3lolltgower)-, 117; d. li. t-ra-
liam,

1 2K Ii

Achte Ward.
3lavor?Verbeke. 13;dobnsan, 14.
Citv 'l'reasurvr?KVilson, 74; Stuoker, 4.

Supervisor-Llllleng, 3; Idoxd, 70.
Council?d. lo.^
.ludge?C. L. Coates, IM.
Inspectvr?C. Laute, IM. .
Constable?KV. lirovn, 33; d. Lellsx, M;

llart,o4.

Neunte Ward
3lavor?Verbeke, M;dodnsov, 22.
Cltv 'pressure!?KVilson, M; Stuoker, 20.
Supervisor?Hocker, 43; liess, 44.
Cltv Council-d. li.liilwau, sr., 00.
Sebool vireetor?L. 11. Simon, 7; l. d.

2kssessor? d. 11. Speise, 00.
dudae?L. 11. Lasure, 00.
Inspvetor?lL Lilliao, 00.^

iian. 00.
KVard Ilouse?KV. 3lorris, 00.

Nachfolgendes ist die Abstimmung für
Mayor und City-Schatzmeister:

rvxuns.

5 I
Ir l2 3 3 124

24 ard ... 142 23 23 IW
;idrvard ... 07 70 110 32

Ilbrvard.. 122 3? 12 34

slrvrd.. 122 I IM AStkvard.. 243 3 133 37
Mivard.. 133 2, 121 33
lbrvard.. 134 14 74 4
tkrvard.. W 22 d 0 2

lata! 1,22>i 2dl ! SS ! 3o

Die Abstimmung für Supervisor ist
wie folgt:

rvaans. HAU
8 ß Hx

Istrvard 121 0
2drvrd 12 20

3d rvard 07 3 "ivx- -xi -

4td vard IB 22

Std ard IA 2
UUi rvard 10 24
7liiard 12 4
türvarN

"44"
lotal ! 301 140 M 2 IS

Aus Obigem st ersichtlich, aß Hr.

Ja leb Lehner al Mitglied de
Stadtrath, Hr. Daniel Wagner
al Schuldirekior, und Hr. Louis
Filling (lauler Deutsche), al Su-
perdlsor nvmiuiet wurden. Nun liegt
e an un Deutschen, obige kernfeste
Männer auch zu erwäh'en, a hoffent-
lich geschehen lrt.

Loiale Neuigkeiten.

Lancaster. Pa.
Donnerstag, Sept. 12,1872.

Trauriger Unglücksfall.- Hr.Zo.
Biimmer, et Anstreiche, seiner Prosrssion, und
und in MillerSville, Lankaster Sount, wohn-
haft, stiirtt in letzter Woche beim Anstreichen
eine Hause da Hrn, Grubb in Columbia
au einem Fenster de zweiirn Stocke auf da
Straßenpflaster und brach da Ruckgral. Dr,
Hinkte dehandelt ihn und eint, daher gene-

se erde.

Bereiniguug derDemokraten und
Liberal Republikaner von Retv-
Bork. ?Die Demokraten und Ltbeial-Repu-
dlitaner de Staate New Zsoik einigten sich
am letzten Donnerstag, in Spraruse sider fol-
gende SlaaXlicket! Für Gouverneur granel
Keinen, Lieut.'Gou. Charles Depu, für Ge-
fängniß Inspektor E. C. Brook, für Canal-

mann nt I-rr-ga S. S. Cor. Dies Ticket er-
hält wenigsten SO.tXlll Mehrhril.

Einbrecher an der Arbeit. - In
Mariello sind die Eindircher seit einigen Tagen
lvlrder recht Isichlig an ihrer Arbeit. Cassel
Hotel daselbst wurde um mehrere Flasche Wrin

lehnen, um dies Strolche gehörig begrüßen zu

Eity Executive Eomneittee.
Die Demilralische Liberal-Republikanische Citp

1. Ward?War. MrComsrp.
2. ? Geo. W. Kendrick.
Z. ? G. <!. Hegener.
-l. ? Aler. Harri.
b. ? Wm. v. Striae,

k. ? Ja. F. Downep.
7. ? lame L. Missenkop.
8. ? George Wall,
g.

? Fried. Aeager.

Vorsitzer der Sommiite tft Hr.Wm McCom-
ep, und Sekretär deiselden, Hr. Lame g,

Downep.

Eolumbia Reuigkeiten.?Der neu-

lich rganifirte Buckalew Club von Columbia,
lestehl au folgendin Herrin:

Präsident?M. M. Strickler.
Vize-Präsident?Rodert Trane und George

Zewi Lle.
Schatzmeister?Joseph M. Watt.
Sekretär?W. Hape Grier.
Criculivi-Sommiitee?S. S. Detwiler, F.

I, Snpder und A. G. GuileS.
Hr. Adam Maitz, welcher früher al

Stallknecht bei Hrn. Charte Panlle angestellt
rar, wurde am letzten Freitag todt im Stalle

Schlagfluß.

DaSlagdgesetzkurzgefaßt.?Nach-

Mit Hunden auf dieselben Jagd zu machen ist
-erboten. Strafe P5O,

Eichhörnchen und Hasen darf man vom l,

haben von Nachteulen, Windfänger (IVliippo
all), Finken, Drosseln, Leichen, Sperlingen,
Zaunschlupfer, Schwalben, Spechte, Tauben,

zend andere insektenfressende Vögel, oder da

leder Zeit erboten, und die Strafe ist PS für
leden getödtete oder gefangenen Vogel, Die-
selbe Strafe gilt für jede Nest.

lann bestraft werte mit so nieder wie PS und

so hoch wie P25, jedesmal.

Für Hechte darf man vom I. Juni bi zum
l. Februar fischen.

Forellen dürfen nur vom f. April bi zum

Franklio Eounty Fair.?Die fünfte
jährliche Fair der Franklin Agrikultur-Wesell-
schaft, beginnt am Dienstag den lsten Oktober,
in ChamberSdurg, und wird vier Tage lang
dauern. Der Fali-Arund ist der schönste und

best-eingerichtete in diesem Theile de Staate,
Die ausgesetzten Preise sind der Art, daß Aus-
steller aus teste befriedigt werden. Für da
an un gesandte ComplimentarS-Ticke, ?stat-
ten wir unsern verbindlichsten Dank.?Noch ist
zu bemerken, daß Hr. B. L. Maurer, Sek-
retär der Gesellischast in ChamberSdurg, alle
nöthige Auskunft ertheilt.

Gelten Toleranz.-Au Uj Per
in Ungarn schreibt man:

?Von einigen Tagen starb in unserer
Gemeinde ein alter Jude. Der Bruder

desselben wurde außer dem Schmerz über
da Hinscheiden seine Verwandten noch
durch den Umstand fast zur Verzweiflung

gebracht, daß sich meilenweit keine jüdi-

sche Begräbnißstätte befindet und er

also absolut nicht wußte, wo er die Lei-
che beisetzen sollte. Der katholische
Pfarrer hörte von der Affaire, ließ den
Bruder de Verstorbenen rufen und sag-
te ihm - ?Lassen Sie die Leiche nur au
unserem Kirchhofe begraben; Ihr Bru-
der hat dreißle Jahr unter uns gelebt
und un nichts gethan, so wird er un
auch im Tode nicht schaden." Und so
wurde die Leiche unter Betheiligung

zahlreicher Bewohner de Orte auf dem

römisch-katholischen Kirchhose begra-
ben

a Ulhsseß.
D hast ja Farmen und Rosse
Hast Villen und Gärten am Meer,

Und trinkst den feinste WhiSkp-

Ulpsst! a willst du noch mehr?

Von Deiner Paironag

Nährt sich ein ganze Heer
Von feile Schwägor und Bettern-
Ultzsse! an will Dich nicht mehr!
Thust zum Regleren nicht taugen,

Dazu ist Dein Kopf, schwer.
Ulpsse! Du bist gerichtet-

l,ssl streck' da Bewehr!

(Sir,gesandt,)

AbschirdS-Gcdicht an meine Freunde

Western Stamm ISO. U. O. d. R, !,

in West-Philadelphia.

Wo ich jüngst so glücklich war,
Lebet wohl, ihr Freunde, Brüder,

Teutschlands Gauen ich durcheile.
Bin ich .m Geiste Euch stets ah .

Oh, dann will ich mit Entzücken
Liebe Freunde, Euer Wohl

Trinken aus, mitfreud'gen Lippen

Und höre ich Gesang erschallen.
Gedenke ich der greundschaftSpslicht,

Denn wo man singt in solchen Hallen,

Lebt wohl, auf froyrö Sviederseh'n!
Chas. L. Habe die.

derland Souniy habe einstimmig folgendes

treffliche Ticket nomintrt: Für Eongreß, Wm.
i!> Dewart; süe die SonstitutiqnS-Sonvention,
S. P. Wolderto ; für die Gesetzgebung, Dr.
it. T. Dewit; für Scheriff, John E. Morgan;
für Prolhonotar, G. W. Armstrong ; für Som-
tnissioner, D. S. Reitz; und für Auditor,

Dt Liberal -Republikaner hielten ebenfalls

Snhlcn nach England. Da die
Kohlenprelse tri England während der
letzten Zeit so ungeheuer rasch im Preise
gestiegen sind-während eines Jahre
um beinahe IM Prozent,-so beginnt
man mit der Bildung von Gesellschaf-
ten, welch die Ausfuhr von Kohlen au
Amerika nach England im Großen be-
treiben wollen. Steinkohlen kosteten
vor einem Jahre in London 95.25 dte
Tonne, setzt kosten sie Sl0.40; wenn sie
auf 9>l kommen sollten, so würde e
sich lohnen, Pennshlvanischt Steinkoh-
len nach England zu verschiffen, denn

Fracht und Verladungskosten sür eine
Tonne belausen sich höchsten aus 90.00.

Ikäthjel

Auflösung der Räthsel in Nr. S. der ?Pa>

' "

N°. l.
,Der Rechte, die Rechte, das Rech-

te."

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Nro. 2.
?Pflaster, L aster, Ast e."

Richtige Auflösung von folgenden Personen t

Neue Aufgaben:
Nro. t.

Wie war mir inst so wohl zu Muth
In grünem Kleid mit blauer Bluth
Doch als erschossen war mein Aleid
Erfuhr ich nichSt als Herzeleid.

Unn wieder ward mir wohl zu Muth
In guter grauen guter Hu >

Berieth ich unsers Lumpenpack.

Unn wieder ward mir Wohl zu Muth,
AIS nru geboren mich die Fluth;
Daß mir ich! wieder geht so krumm,

So schreibt nicht Zeug, a gar zu dumm.

Nro. 2.
SS führt dich meilenweit von bannen,

Und bleib doch stet an seinem Ort,

SS hat nicht Flügel auszuspannen.
Und trägt dich durch die Lüste fort.
ES ist die allerschnellste Fähre,

Die jemals einen Waud'rcr trug.

Und durch da größte aller Meere
Trägt eS dich mit Gedankenflug ;
Ihm ist ein Augenblick genug.

Briefkasten.
gort Wahne, Ind. ? Hr. Agent

Hodnhaus.?Danle. Sagen Sie de

wackeren Fort Wayner, daß der Ripper
sie in einigen Wochen besuchen würde'
Aber 'wird kol Buggyfahrt g'nomme,
denn' schüttelt uns heute noch der Wa-
ge, wenn mer just dran denke.?Gratu-
liren unserm alten Freund Strodel zu
seinem hübschen Hotel.

lohnStown.?Hr. Agent Rüth.
?Hurräh! da kommt wieder einer uns-
rer alten Kameraden ang'siiefelt; will-
kommen. ?Alte Liebe rostet nicht", nii
wahr, Wilhelm.?Freund Helnze'S Pä-
per wurde ohnlängst abbestellt, durch
Wew, wissen wir im Augenblick nicht;
sein Jahrgang war zur Zeit zu Endez
er hat alle ehrlich bezahlt; jollen wli
den wackeren Christian wieder einmu-
stern? (Ist schon geschehen.)-Sagen
Sie sellem guten Henry, er soll sich ntl
ruweln.dte ?Troß-Lappen" seien sähf.

East Libert y.?Hr. Agent Haus.
?Stop! da kommt noch en frischer Re-
krut anmarschir; es soll en sorsträther
alter Feger sein. Very well, Alterle, just
komm herein. Sellen Schorsch ha'n
mer metnerseel verhuppast; er ist jetzt
sträht in der Linie. Werten Ihnen
die gewünschte Liste zusenden.

Trenton, N. I. Hr. Benedtll
Meyer.?Freund Maurer schuldete uns
im Monat Juni 93.00. Das Singe-

sandte wird folgen; e isch bullp.

New Vork.?HH. Weyen k Co.-
Ist jetzt korrekt.

Stlver Spring. Hr. Agent
Meisenbach. Danke sür's Pflaster.-
Sellen braven Andres hatte unser Slerk
verhuppast; ist jetzt alles g'flxt.

Philadelphia.-Hr. Charles L.
HSderl. Ist hübsch besorg. Wün-

sche Ihnen Glück zur Reise, ad bal-
dige frohe Wiedersehen.

Butler.?Hr. Agent Keck.?Dan-
ken besten für' Heftpflaster. So war's
ganz recht.

K? lertow n.?Hr. Heinrich Mül-
ler Danke sür die Racheicht.

Ph > ladrlphi a.?M>. M. Sau-
irr. Die Ursache de Nichterhatten
Ihre Blatte war, weil , für Sie
schon längst abbestellt wuide.

Philadelpht a.?Hr. E Baden
seid.?Schon recht, lieber Alter.

Geivkasten.

Philipp Brttsch, HarrtSburg, 52 00
Goltsrted Ho?lir, to. 2.00
Jodn M. Hopler, do. 2.00
E. G. Schweitzer, do. 4.00
Jakob Miller, to. 2.00
Louis Beißer, Philadelphia, 2.00
Franz Pondorf, to. 2.00
Eba. Hagele, do. 2.00
Eha. Kuhn, - d. 1.50
G. Lehle, gort BZa?ne, Ind. 2.00
Joseph Engelhart, Stloer Spring, 4-00
John Stoll, to. 1.00
Marlin glinner, Butler, 200
Michail Staid, do. 2.00
John Friedrich, do. 2.00
0. Kornruwph, Mount Ehestnut, 2.00
Andrew Müller, Eonnoqunebflng, 4 00
1. F. Buishart, Ratl Road P. 0.2 00
Friedrich Held, do. 2.00
Easpar Bischet, Marletto, 2.00
Fr. Schlotthauer, do. 2.00
Grs. Bloltcher, to. 2.00

Buffalo, N. Z>., iZ. Dezember iS7O.
An De. R. B. Pieeee i Ich habe während

Brüderlich dre Ihee
W. L. HaU, >l. l>.

auft. ttl.

Werthvollc Winkt.
Rrgrlmäßigrr Stuhlgang ist unbedingt ei

wesentliches Eifordernih sür die Wesundheii de
Körper und Klarheit de Meiste. Doch ist
da noch

un/tinS Resulial i/ die
Berstopsung. Diese Leiden ist nicht nur an
und sich hai^in^^irnge

lch
Hostrtter'g Mngenbittcr'S hbt

all die Uebel, indem e tdre unmtiteldare Ur-

die Thätigleit der Eingeweide eegeit. Die
Bereinigung von Eigenschaften in diesem de
eühatten Meditameni ist einer seiner größten
Vorzüge. E ist nicht dioS ein Reinigung,
oder ein StättungSmillel, oder ew anttbtiiöse,

dem

Thätigleit der Leder? stärkt die Nerven und Hei-
lert die Lebensgeister auf. Nein ander, Heil-
mittel besitzt eine solche Manichfailigkeit heilsa-
me, Eigenschaslen. virdanll

fährlich

Host eiler M a gen ditte r e S Wied
nur in glaschen verlaufi, und da dem Blase

zeichen ist die Probe der Echtheit. Man^büte

Marktberichte.
HareiSdlirg, Sept. 12, 1872.

Eler, pr Dutzend, 25 ?

Fett, per Pfd 10 ?

Butter, (print), 25?20 ?

Mehl u. Futter, Retati. Wholesale.
Beste Familien-Mthl. 53 50 53 0
2ie Qualiläl do. per 81. 10 00 8 00
Erira, per Barrel, 10 00 g 50
Roggenmrhl, do, 750 050
Hafer, per Büschel, 00 50
Korn, (alte) do. 85
Middling, per lvoPfund,2 00
Heu, per Tonne, 28 00
Weizen, weißer, do. 1 80
Wetzen, rother, do. I 70
Roggen, do. 1 00 85
Short, 100 50
Kleie, 100 1 30

Lankaster, Srpt. 12, 1872.
Mehl- und Fruchr-Markt.

Familien Mehl, P Brl 58.75
Ertra, P Barrel, 7.50
Suprfine, P Barrel, 5.00
Weizen, (Weißer) per Busch., 1.35

? (Rother) do 1.85
R o gg en, per Büschel, 00
Welsch kor, do 5V
Hafer, do 75
Kit esamr. per Büschel, 7.iv
glachssamen, do 1.80
Ttinothpsamen.per Busch 2.00
Whisr?,perGall., 32

PiltSburg, Sept. 12, 1872,
Wir quoitren folgende Wholesale-Preise,
Butler. 18 gute, minder gute 12?15,
Eier. 13--13 Ei, per Dutzend, für ganz

frische.
Heur neue 528?522 per Tonne.
Briraide. Waizrn 51.55 bi 17.0;

W-lschlorn 58-00 St. Roggen 80e-85 >
Berste Ate; Haser 28 ?42 Et per Bschl >
Buchwelzen 51.42 per Bushel.

GetrocknetrsOdst, Aepfel o?3ct,
Pfirsiswe 15 pe. Id, je nach Qualität.

Käse. New-Aoek Goschen 15, Western
Reserve 14, Ohio Factor? 14, Ohio Coshen
171 Hamburg 14 > Limburg 20 > Schwei-
zer 30-40.

Seife. Babbit 11, OaklIt i Mar
4.

Salz tn Wagenladungen 5180.-1.03.
Federn. Beste Bänsrsrdrrn 85?30 Et.

07 per Gallone, halb Roggen und Mai 51'-
00, alter Monongahela Roggen, zwei Jahre
alt, 52.25, drei Jahre alt 5250 > Highwlne
51.04. Ban, alter 57?8 per Gallon.

Philadelphla, Sept. 12, 1872.
Meyt und Getreide. Supersein

Weizenmehl 55.00?5.50, Penna. Eitra 55.75
! Penna. Erlra gamilienmehl 57.25 8.75

Nordwestliche 57.50?8.50 Roggenmehl 54.
Rother Weizen 51.75, gelder und

weißer 51.85-1.37. Roggen 80 El. Welsch-
lorn o?o 2 Eeni. Hafer 42?40 Sent.

Sämereien. Kieesatt Bs?3Z Et., Ti-
mothy 52.50-2.75 und Leinsaat 5t.80.

Baumwolle 22 22j El, für Midd-

o b^len öl. Rohe in Fässern 17 Ei,
und Rasflnieie 25 Eeni und für heimi-
sche Gebrauch 22 Eint,

t WhiSkp <n Fässern 35 Et, per Cal-
. Inoe.

Dr. geo. Ivm. Ruedi,
Deutscher Arzt Augenarzt,
dielet heirmit dem geehrten Pudlitum seine pro-
pesstonellen Dienste au.

vsiiee tn Ro. 2U Zweite Straße, drei Thüren
, n,halb der Mulbnrv Straße. Oiste-wn-
. den - 7 bi S Uhr vormittag, 1 tt Z nd 7 di

> S Uhr Nachmittag.
Haidurg, NoIS71->s.

Harriivrg Arbeiter Bau j
Sper-Bcrei No. 3:

Dia Milgiiideen diese Berel Dien hier-
nil zur Nachricht da die dieSjädrig Inhret-
Brrsammiuna am Dienstag de sftrn Otiodtr
um 7j Übr Abend in die neuen Paste (Lucas
König! ildestnut Sieaße ftalistnden wir, e
ielenigen eiche versäumen dieser deizute
verfallen in die gesetzliche Silase tl.oo.Von setz! bi zum I sten Llioder da der Berel
leine Sitzungen och im allen Vokal dei pr.
Sauler.

H l.'b Schill,^Sekretär.
Dankabftattung.

wir, die Unieizelchneien. Beamten und Re-
Groß Bunde de B. O. .

besonder Pen. D R. St lla. dem gaianlm
G.rstwirlh de Rall Road Hoiel, unser herz-
lichsten Dank ad. sür die brüderliche Aufaadme

während uns-

David Mister, Philadelphia,
John Hering, ?.

Robert Williard, do.
Loui Beißer, do.
Malhia Dörr, to.

Franz Pantoef, to.
Heinrich Frank, do.
William Siran, Jvhntztotvli.Seplember 12, I>-72-It.

Louis BeiHer,

Teutonia Sangerbund
Halle,

und

MAL
(Bacher - Heimaih),

?k. äl2ü Nacr Straße,
Phlladeivhl.

N. Williard's
Lager - Bier Saloon,

Wein-,Liqvör-, Lagerbier
und

Kost - Haus,
Südwest Ecke der 22. ä: Rare Straße,

Philadelphia.

Slcurr

Grocerie- und Notion
Store,

Ecke der Dewberry und Strawberrh Alle?

Grocerie- und Notton - Store,
Ecke der Dewberr? <k Slrawberry All?

Dritten und Bierien Straße!,

Mr. griedericke Bender.

Privat - Berkauf.

Wohnhaus, ein Fiäme-Slall, ic.

I'st'liilnahe der Wohnung. Eine Anjahl Obst-
baumr Binnen.

August Steiner,

Haupl-Ofstee: Ivb W. Sie Str., Eiminuali, O,
Dt einzig zuverlässige Gesehen?

Verloosung im Laude l

KR
in werlhvollen Geschenken!

L. D. Sine s
Geschenk-Verloosung!
Ziehung am Montag, den 7. Okt'ber,

1872.
Ein großer Capital-Gewinn von

y10,000iGold!!
Ein Gewinn von 83,00t).-Silber
5 Gewinne hivilv) s , ,!.7.'..N1-Grctllbi>.

Zwei Familien -Wagen mii zusammenpas-
sende Pferdegespann und und silberdeschlage-
nen Geschirr, Werl? je 51500! Zwei Pferde
und Buggie mit stibeedeschlagenem Beschler,
werth je 5000! Zwei Rosenholz Piano
on schönem To, werth je 5500,

Zeh Familien - Radmaschinen, erih je
510.

1500 goldene und silberne Anler-Uhren, Ca-
, se, werth on 520 hiKZbv jede.

! Herren Westenketle, solide und opprltplattir-
le sildeene Tafel- un Theelöffel, pyolographi-

. sch Albums, Schmucksache, ,c.

Grsammtzahl der Grwinne, 10,009.
Loose limitirtanf 50.000.

' Einzelne Lo?se, 57.00! sechs Loose, 510.00,
, wöif Loose, 520.00 > fünfundzwanzig Loose;

G4o.f .
.

Cieculaee, in deutscher Sprache, welche ein
vollständige Liste der Preise, sowie ein Beschrei-
bung der ZiehunzSmeihode und weitere Informa-
tionen in ezng auf die verloosung Halle,

> erden an Jedermann geschickt wrrdrn, der diesel-
> hcn bestellt.
> Alle Briefe sind zu abresstren an!

. L. D. Sine,
Office Bor 8,

lvl Westh.Str., Eineinnatt.
Elnciittiati, O. Ohio

sOkioder 5. 1871?1i)-S'P. 5. 1872.

Louis Btern,
Jmportirer von

Weinen und Liquören^
Ecke er North Avenue u. Federal Straße
(200 und 204 Federal Sir., und 201 North U.,>

Allegheny Pa.
, Die oeziiglichsten weinen und Llguöre stet
. auf Hand, und erden im Wholesale und stetail
, erlauf,.

Lvllt SttkN,
lleghen, P-.. Juni 27. IS7Z.-IZ.


